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Blick auf den Kalender

1.: Mo. Hl. Josef, der Arbeiter: 18.00 
Uhr Hl. Messe, anschließend kur-
ze Maiandacht (täglich Mo. bis Fr. 
wenn kein gebotener Feiertag) 

3.: Mi. HL. PHILIPPUS und HL. JA-
KOBUS, Apostel 

4.: Do. 19.00 Uhr Legion Mariens im 
Paulussaal (jed. Do. außer an Feier-
tagen) 

5.: Fr. Herz-Jesu-Freitag 
6.: Sa. Herz-Mariä-Sühnesamstag 
7.: 5. Sonntag der Osterzeit: 8.50 Uhr 

Maiandacht in Frauenhofen, an-
schließend Hl. Messe (jed. So. im 
Mai), 19.30 Uhr Maiandachten in 
den Dörfern (jed. So. im Mai) 

9.: Di. 19.00 Uhr Bibelgespräch im 
Paulussaal

14.: 6. Sonntag der Osterzeit: Muttertag, 
10.00 Uhr Familienmesse mit den 
Erstkommunionkindern, anschlie-
ßend Kinder-Café im Paulussaal 

15.: Mo. 1. Bitttag: 18.00 Uhr Bitt-
messe, anschließend (ca. 18.45 
Uhr) Gebet beim Wasserkreuz 

16.: Di. 2. Bitttag: 19.30 Uhr Bittmes-
se in Frauenhofen 

17.: Mi. 3. Bitttag: keine hl. Messe um 
8.00 Uhr, 18.00 Uhr Vorabendmes-

Gottesdienstzeiten:
Samstag und Vorabend: 18.00 Uhr 

St. Stephan
Sonntag und gebotene Feiertage:

 8.00 Uhr St. Stephan
9.00 Uhr Frauenhofen 
10.00 Uhr St. Stephan

12.00 Uhr in kroatischer Sprache 
St. Stephan

16.00 Uhr in polnischer Sprache 
St. Stephan

19.00 Uhr Minoritenkirche
Wochentagsmessen:
NEU! Mittwoch 8.00 Uhr, Montag, 
Dienstag, und Donnerstag 18.00 
Uhr, Freitag 18.00 Uhr und an-
schließend Barmherzigkeitsrosen-
kranz
Rosenkranzgebet: Montag, Diens-
tag, Donnerstag und Freitag 17.30 
Uhr

Liebe Freunde!
Jesus ist gestorben, Jesus ist aufer-
standen.
Durch 50 Tage hindurch haben wir die 
Geheimnisse unseres Glaubens er-
lebt, und jetzt sind wir unterwegs, wie 
seine Jünger nach Emmaus. Mit uns 
geht auch der Auferstandene Jesus.
Wie sieht er heute aus? Wie kann ich 
ihn erkennen?
- wie ein Brot, zu dem der Priester 

sagt: Das ist der Leib Christi
- wie eine Heilige Messe, das Opfer 

Christi
- wie das Evangelium, die Frohe Bot-

schaft Christi
- wie unsere Kirche oder unsere Anbe-

tungskapelle mit dem Allerheiligsten
Was sehe ich? Was höre ich?
Wir sehen Jesus in verschiedenen Ge-
stalten und erkennen ihn nicht immer 
sofort. Aber Jesus geht mit uns! Er 
weiß, dass wir auf unserem Lebens-
weg Hilfe brauchen.

Vor seiner Himmelfahrt hat Jesus 
seinen Jüngern die Kraft des Heiligen 
Geistes versprochen. er sendet uns 
gläubigen Menschen Gott, den Heili-
gen Geist, der immer mit uns geht.
„Seid nicht ungläubig, seid gläubig“, 
sagte Jesus zu seinen Jüngern.
Liebe Schwestern und Brüder, seien 
wir gläubig!
Öffnen wir unsere Augen, dann wer-
den wir Ihn sehen!
Öffnen wir unsere Ohren, dann werden 
wir Ihn hören!
Ich wünsche Euch den Glauben! 
Manchmal ist ein kleiner Glaube groß 
genug, um Berge versetzten zu kön-
nen! Mit unserem Glauben besiegen 
wir all unsere schweren Lebenssitu-
ationen. Dieser Glaube an Gott Vater, 
an Gott Sohn und an Gott, den Heili-
gen Geist gibt uns die Kraft all unsere 
schweren Lasten zu tragen!

Euer Pfarrer 
Christoph

Lange Nacht der Kirchen am 2. Juni 2023
Beginn 18.00 Uhr in der Minoritenkirche: Hl. Messe musikalisch gestaltet vom 
Vocal Ensemble Tulln (VET).
19:00 – 19:45 Uhr in der Pfarrkirche St. Stephan: Orgelbesichtigung mit der 

Organistin Elisabeth Deutsch
20:00 – 20:45 Uhr Führung durch den Karner und die Krypta
20:50 – 21:30 Uhr Vesper – stimmungsvoll gestaltetes Abendgebet im Karner
21:45 – 23:00 Uhr Agape - gemütliches Beisammensein, bei Schönwetter im 

Pfarrgarten

PFARRFEST
Samstag, 3. Juni 2023 von 11.30 bis 22.00 Uhr und Sonntag, 4. Juni 2023 
von 09.00 bis 19.30 Uhr. Wir bieten eine breite Auswahl an herzhaften und sü-
ßen Schmankerln, viele Aktivitäten im großen Garten des Pfarrhofs (Kinderpro-
gramm, Schminken), Livemusik, Hüpfburg

Das Segnen von Speisen ist ein uralter Osterbrauch

Maiandachten:
Kurze Maiandachten werden im Mai 
Montag, Dienstag, Donnerstag und 
Freitag nach der Hl.  Messe gehalten



<— Die Pfarrgemeinde von Frau-
enhofen, Staasdorf und Nitzing 
gratuliert unserer lieben Helga und 
wünscht alles Gute zum 70. Ge-
burtstag. Viel Gesundheit und Got-
tes Segen!

se, 19.00 Uhr Legion Mariens im 
Paulussaal 

18.: Do. CHRISTI HIMMELFAHRT: 
Gottesdienste wie an Sonnta-
gen, 10.00 Uhr Erstkommunion 
21.: 7. Sonntag der Osterzeit: 
10.00 Uhr Hl. Messe mit den 
Firmkandidaten, gestaltet von 
Gloria Dei, anschließend Pfarr-
café für alle 

23.: Di. 19.00 Uhr Bibelgespräch im 
Paulussaal

25.: Do. 18.00 Uhr Hl. Messe gestal-
tet von Cursillisten (Ultreya), 
19.00 Uhr Legion Mariens im 
1. Stock 

28.: Pfi ngstsonntag: 10.00 Uhr 
Festgottesdienst, gestaltet vom 
Chor St. Stephan 

29.: Pfi ngstmontag: Gottesdiens-
te 8.00 und 10.00 Uhr, 9.00 Uhr 
in Frauenhofen, keine Abend-
messe in der MInoritenkirche

Vorschau Juni 
2.: Fr. Lange Nacht der Kirchen 
3.: Sa. 10.00 Uhr Firmung mit Bi-

schofsvikar MMMag. P. Patrick 
Schöder OSB, 11.30 bis 23.00 
Uhr PFARRFEST

4.: DREIFALTIGKEITSSONNTAG: 
10.00 Uhr Orgelmesse mit Jo-
hannes Zeinler (Tulln/Wien),
9.00 bis 19.30 Uhr PFARRFEST 

7.: Mi. Keine hl. Messe um 8.00 
Uhr, 18.00 Uhr Vorabendmesse, 
19.00 Uhr Legion Mariens im 
Paulussaal 

8.: Do. HOCHFEST DES LEIBES 
UND BLUTES CHRISTI - FRON-
LEICHNAM 

Geburtstag feierten: (16.3.-15.4.)
70.: Fasching Erich; Adam Ingrid; 

Strommer Josef; Mayerhofer Eli-
sabeth; Gabat Elisabeth 

75.: Mayer Waltraud; Koller Herbert; 
Kilian Erwin; Firmkranz Siegfried 

80.: Nolz Marianne; Plesser Anna; 
Helfer Karl; Beher Augustine; 
Krase Helene; Grusch Norbert; 
Bruckner Renate 

91.: Hafenrichter Gertrude 
92.: Eisinger Margaretha 
94.: Magerl Anna 
96.: Irrl Edelgunde 
98.: Schandl Maria
Wir beten für unsere Verstorbene: 
Maria Elisabeth Kirch im 88. Lj.
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Pfi ngsten – die Geburtsstunde der 
Kirche

Nach seinem Tod erscheint Jesus 
den Jüngern und gibt ihnen den 
Auftrag Zeugen zu sein bis an die 
Grenzen der Erde. Dazu verspricht 
er ihnen eine Hilfe, eine Kraft, seinen 
„langen Atem“, den Hl. Geist.
Konnten sie sich etwas darunter vor-
stellen? Was haben sie erwartet? 
Etwas Handfestes? Sie bleiben eine 
Gruppe und warten und beten.
Und dann am Pfi ngsttag, das Un-
glaubliche, das Unvorstellbare, das 
Überraschende.  Mit einem Brausen 
vom Himmel und mit Zungen wie 
von Feuer kommt der Versproche-
ne, der Hl. Geist auf sie herab und es 
geschieht das Wunder. Sie predigen 
und alle Menschen können sie in den 
verschiedensten Sprachen verstehen. 
Mutig und begeistert geben sie die 
Botschaft Jesu weiter. Sie werden 
echte Zeugen,  nicht mehr ängstliche 
verunsicherte Jünger. Und die Bot-
schaft zieht immer weitere Kreise 
bis zu uns.
Wir Christen von heute sind ein wich-
tiges Glied in dieser Kette. Es ist 
unsere Aufgabe Zeugen zu sein und 
die Lehre von Jesus weiterzugeben. 

Orgelmesse am Sonntag, 4. Juni 
um 10.00 Uhr mit Johannes Zein-
ler (Tulln/Wien).
Ein Gottesdienst ganz im Zeichen 
der Orgel. Mit ausgeschmückten 
Volksgesängen und schönen Or-
gelstücken.

Eine gewaltige Herausforderung!  
Dazu brauchen wir IHN, den Jesus 
auch uns versprochen hat, den HL. 
GEIST. In jedem von uns liegt diese 
geistliche Kraft. Nützen wir sie, rufen 
wir ihn an, bitten wir ihn um seine 
Kraft und Hilfe.
Hl. Geist begeistere und stärke uns, 
gib uns Mut, Hoffnung und Zuversicht.
Lass uns unsere Aufgaben als Chris-
ten erkennen und begleite und stärke 
uns, wenn es schwierig ist. 
Erneuere unsere Kirche und fange 
bei mir an. Amen               G.H.

Für jeden etwas hatte der Osterhase 
im Pfarrgarten von St. Stephan ver-
steckt.
Das Angebot wurde gern angenom-
men und oben sind einige von vielen 
glücklichen Findern zu sehen.


